
Frühstücksei Woche 25: Antwortblatt 
 
 

1. Die Mauer heute 
Sehr schnell nach dem Mauerfall verschwand die Berliner Mauer aus dem Berliner 
Stadtbild. nur einige Reste blieben an ihrem ursprünglichen Ort.  
 

- Kennt ihr noch existierende Reste der Mauer in Berlin? Welche? 
o Gedenkstätte Berliner Mauer in der Bernauer Straße 
o In der Topographie des Terrors in der Nähe des Potsdamer Platzes 
o in der Nähe des Ostbahnhofes: die East Side Gallery 
o Am Checkpoint Charlie steht eine Rekonstruktion. 

- Was passierte mit dem restlichen Mauermaterial? Was meint ihr? 
o Einiges der 1,7 Tonnen Bauabfall, die mit dem Abriss der Mauer entstanden, 

wurde beim Bau von Straßen und Parkplätzen wiederverwertet. 
o Überall auf der Welt kann man heutzutage Teile der Berliner Mauer 

begegnen: in Europa, den USA, Australien, Asien und Afrika. In Südkorea 
steht ein Mauerstück in der Nähe der Grenze mit Nordkorea als Symbol für 
die Hoffnung auf eine Wiedervereinigung beider Länder.  
 

2. Die Mauer als Mahnmal 
- Wie kann man den Mauerverlauf auf heute noch in Berlin sehen? 

o Eine Spur von Kopfsteinpflaster zeigt den Mauerverlauf in Berlin 
- Warum die Mauer Lebensthema für Jürgen Litfin? 

o Sein Bruder Günter Litfin war eines der ersten Todesopfer der Berliner 
Mauer. Im Jahr 1961 wurde er bei einem Fluchtversuch über die Spree 
erschossen. 

- Warum ist ihm der Erhalt der Mauerreste so wichtig? 
o Er hofft, dass nachkommende Generationen aus der Geschichte lernen 

werden. 
 

3. Stadt ohne Mauern 
- Was findet ihr? Was ist wichtiger: Die Erinnerung an den Schrecken der Mauer, 

so dass man aus der Vergangenheit lernt? Oder die Verdrängung einer 
schmerzhaften Vergangenheit, so dass man die aktuelle Freiheit optimal feiern 
kann? 

o eigene Antworten der Schüler 
 
 


